
Es zirpt.
Seit Ta-

gen, ach
was – Wo-
chen schon.
Im Haus-
wirtschafts-
raum hat es
sich ein
Heimchen
heimelig
gemacht.
Und schilpt, piepst und
trillert, lässt sich aber
niemals blicken. Als es
mir jetzt zu bunt wurde
mit der unaufhörlichen
Zirperei, habe ich mich
auf die Suche gemacht.
Zuerst im Lexikon (man
muss seinen Feind schon
kennen!). Heimchen,
steht da, auf Latein
Acheta domesticus, was
auf Deutsch wieder der
häusliche Sänger heißt.

Als die Herde in der Kü-
che noch mit offenem
Feuer waren, hatte man
Angst, dass das Feuer zu
groß werden könnte. Al-
so wurden Heimchen in
Käfigen neben das Feuer
gestellt. Wurde es den
Heimchen zu heiß, wür-
den sie anfangen zu zir-
pen. Also waren die
Heimchen die ersten
Feuermelder.
Und da machte es
„Klick“: Ich durchkämm-
te sämtliche Schränke
und Läden und fand – ei-
nen vergessenen Feuer-
melder, der erbärmlich
nach einer frischen Bat-
terie zirpte. Jetzt ist Ru-
he im Karton, der häusli-
che Sänger singt nicht
mehr, und der Feuermel-
der blinkt wieder fröh-
lich von der Decke.
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Radtour der Kolpingsfamilie
TELGTE. Wie bereits im
Jahresprogramm ange-
kündigt, findet am Mitt-
woch, 24. Mai, wieder
die Mai-Fahrradtour der
Kolpingsfamilie statt.
Hierzu treffen sich die
Teilnehmer um 18.30
Uhr auf dem Adolph-
Kolping-Platz. Die Fahrt

wird maximal zwei
Stunden dauern. An-
schließend finden sich
nicht nur die Teilnehmer
der Radtour zum Eieres-
sen in der Gaststätte Sei-
ling ein, sondern auch
diejenigen, die nicht mit-
radeln konnten. Gäste
sind willkommen.
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Treffen der Bezirkshelferinnen
TELGTE. Die kfd St. Johan-
nes teilt mit, dass das
Treffen der Bezirkshelfe-
rinnen nicht – wie im

Programm angekündigt
– am Donnerstag, 25.
Mai, stattfindet, sondern
am Dienstag, 23. Mai.

Auszeichnung für Norbert Reinert
-agh- TELGTE. Eine beson-
dere Auszeichnung wur-
de dem Telgter Norbert
Reinert zuteil. Nachdem
er im vergangenen Jahr
zum 50. Mal das Deut-
sche Sportabzeichen er-
warb, wurde ihm eine
Ehrenmedaille über-
reicht. Er ist der zweite
Telgter, der in den Ge-
nuss dieser besonderen
Auszeichnung kommt.
Zuvor hatte Klaus Salger
die Bedingungen erfüllt
und wurde geehrt. Nor-
bert Reinert kümmert
sich zusammen mit Lud-
ger Dahlmann-Plagge
und anderen seit Jahren
um das Sportabzeichen
in Telgte. Die neue Sai-
son ist bereits eröffnet.
Mittwochs ab 18 Uhr be-

steht auf dem Sportplatz
am Schulzentrum Gele-
genheit, die verschiede-
nen Disziplinen zu ab-
solvieren.

Norbert Reinert (l.) wurde
jetzt in Essen geehrt.Foto: privat

Tour der Landwirte
WESTBEVERN. Der Land-
wirtschaftliche Ortsver-
band Westbevern lädt
Mitglieder und Interes-
sierte zu einer Radtour
mit Besichtigungen am
27. Juni (Dienstag) ein.
Die Tour führt nach Telg-
te. Dort können die Teil-
nehmer erst die Feuer-
wache in Augenschein
nehmen. Anschließend
geht es zum Hof Focken-

brock. Auch dort steht
eine Führung an. Treff-
punkt ist um 12.15 Uhr
mit dem Fahrrad vor der
Kirche im Dorf. Die Teil-
nehmer aus Vadrup tref-
fen sich um 12 Uhr am
Brinker Platz. Um An-
meldung wird bis zum
23. Juni unter
' 98 12 631 oder lov-
westbevern @gmx.de ge-
beten.

-agh- TELGTE. Ein ganz beson-
deres Jubiläum konnte
Heinrich Brokamp feiern.
Denn vor genau 65 Jahre be-
kam er seinen Meisterbrief
im Tischlerhandwerk durch
die Handwerkskammer
Münster überreicht. Dieses
Ereignis war ein guter Grund
für eine kleine Feierstunde
am Betrieb Röwe-
kamp & Stumpe in Raestrup,
beide Unternehmer führen
heute die Tischlerei von
Heinrich Brokamp.
Thomas Melchert von der

Handwerkskammer Münster
ließ es sich nicht nehmen,
dem Jubilar die seltene Aus-
zeichnung selbst zu überrei-
chen. Nach der feierlichen
Übergabe des Diamantenen
Meisterbriefs erzählte Hein-
rich Brokamp den Gästen ei-
nige der zahlreichen Ge-
schichten aus seinem be-
wegten Handwerkerleben.
Dass der Jubilar, der 90

Jahre alt ist, noch bestens zu
recht ist, das wurde am Ende
der kleinen Feierstunde
deutlich. Er und Thomas
Melchert verabredeten sich
bereits ein wenig scherzhaft
in fünf Jahren zur Übergabe
des Platin-Meisterbriefes.

Bewegtes Handwerkerleben
Heinrich Brokamp bekommt Diamantenen Meisterbrief überreicht

Thomas Melchert (l.) von der Handwerkskammer Münster überreichte Heinrich Brokamp im
Rahmen einer kleinen Feierstunde den Diamantenen Meisterbrief.

Kabarett mit überraschenden Pointen
Jürgen Becker gibt sich bei seinem Auftritt im Bürgerhaus ganz volksnah

Von Andreas Hasenkamp

TELGTE. „All you need is love“,
singt die Dame beim Verlas-
sen des vollen Saals im Bür-
gerhaus ganz beschwingt,
und viele sind ganz aufge-
kratzt nach dem intensiven
und nicht kurzen Bildungs-
programm, das an die Haut
ging: „Volksbegehren – Die
Kulturgeschichte der Fort-
pflanzung“, dargeboten vom
Kabarettisten Jürgen Becker.
Sokrates und seine Xan-

thippe, Judith und Holofer-
nes, der eher unbremsbare
„Lustmolch“ Göttervater
Zeus, Ganymed: Der Griff in
die Kunstgeschichte fördert
viel Freizügiges zutage, Lehr-
reiches zumal, garniert von
überraschenden Pointen à la
Becker. Das Schönheitsideal
blond und große Augen – da
blendet er Heino ein. Moral-
aposteln aus der Politik hält
er die Bilanz einer süddeut-
schen Partei vor Augen.
Der Mensch ist in der Evo-

lution ein Nachzügler, gern
zieht Becker Erkenntnisse
aus der Tierwelt zu Rate – die
Vielfalt ist größer, als man
denkt: Die Blattlaus braucht
kein geschlechtliches Gegen-
über, manches Tier wechselt
das Geschlecht je nach Be-
darf. Und es gebe 1500 Spe-
zies, die der Homosexualität
frönen. Becker scheut das
heiße Eisen nicht. Die Annä-
herung von Frau und Mann
ist gar kompliziert, denn der
Mann muss „Dinge tun, die
die Frau gut findet“. Dunkel-
heit dagegen ist äußerst hilf-

reich. Die Wissenschaft hat
es herausgefunden. Der Viel-
reiser weiß wo er ist, näm-
lich „in der pilgerfreund-
lichsten Stadt Deutschlands“.
Vor 25 Jahren war er auch
schon hier, inzwischen un-
gefähr siebenmal.
Leicht erkältet ist Becker,

das bremst ihn nicht. „Gutes

Publikum“, meint er in der
Pause, das sei in katholi-
schen Landen so, und
nimmt sich Zeit fürs Ge-
spräch mit Fans und zum
Signieren.
Zum Finale verteilt Becker

persönlich Kölsch – „Alt“
hätte gewiss weniger Abneh-
mer gefunden, nachdem er

das Entstehen des Letzteren
in der Römerzeit geschildert
hat, und das war ganz gewiss
penibel recherchiert. Dann
gehen die Gäste in die Dun-
kelheit.

Mehr Bilder zum Thema
in den Fotogalerien auf
www.wn.de

Mann und Frau, das kann kompliziert sein, nicht immer lustvoll oder lustig: Xanthippe entleert
ihren Nachttopf über Sokrates. Becker staunt und lässt staunen. Foto: Hasenkamp

-agh- TELGTE. Eine zweite
zentrale Stelle in der Verwal-
tung muss demnächst neu
besetzt werden. Denn nach
Kämmerin und Fachbe-
reichsleiterin Anja Schlen-
ker, die, wie bereits berichtet
in den nächsten Wochen zur
Fachhochschule für öffentli-
che Verwaltung als Dozentin
wechselt, wird Reinhold
Ginski im Sommer kom-
menden Jahres in den Ruhe-
stand gehen. Zum 1. August
2018 wird daher ein Nach-
folger für den Baubereichs-
leiter gesucht.

Ginski verfügt innerhalb
der Verwaltung über viel Er-
fahrung, denn seit 1986 ist er
in Telgte tätig. Zunächst
übernahm der Architekt im
Rathaus viele Bauprojekte
und setzte diese von den ers-
ten Plänen bis zur Baube-
gleitung komplett um. Etwa
die Kindertagesstätte Aben-
teuerland sowie einige
Schulerweiterungen und an-
dere Projekte tragen seine
planerische Handschrift.
Nachdem er jahrelang den

Stadtbaurat Herbert Gold-
mann vertreten hatte, über-

nahm er schließlich nach
dessen Ausscheiden aus der
Verwaltung die Leitung des
Fachbereichs.
Die Stellenausschreibung

hat die Verwaltung bereits
fertig. Gesucht werden Be-
werber mit einem Hoch-
schulstudium im Bereich
Architektur und nach Mög-
lichkeit erweiterten Kennt-
nissen im Städtebau und der
Regionalplanung. Zuständig
ist der oder die Neue für die
Sachgebiete Stadtplanung,
Gebäudemanagement, Tief-
bau und Liegenschaften.

Weitere Führungskraft verlässt Rathaus
Baubereichsleiter Reinhold Ginski geht im Sommer 2018 in den Ruhestand

Reinhold Ginski wird im Som-
mer kommenden Jahres in den
Ruhestand gehen.
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P TÜV-Abnahme jeden Montag

und Mittwoch im Hause
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• Fassadensanierung
• Wärmedämmung
• Bodenbeläge

BÖRGER
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Kostenlose Beratung vor Ort.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
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Kiebitzpohl 25 · 48291 Telgte
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